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   Interviewernummer:…….……...










Fragebogennummer (1 bis 10):….…
Grüß Gott, hier spricht…; wir machen gerade im Rahmen eines Seminars an der Universität Inns-bruck eine kurze Umfrage zu aktuellen Themen in Innsbruck. Haben Sie bitte ein paar Minuten Zeit.

1)Wenn Sie an ihre derzeitige Wohnsituation denken, sind Sie dann alles in allem mit ihrer Wohnsituation 
    in Innsbruck
1 eher zufrieden, oder

2 eher unzufrieden?

2)a) Sind Sie mit der Arbeit der Stadtregierung, bestehend aus den Grünen, Für Innsbruck und der Volkspartei bis jetzt
1 sehr zufrieden
2 zufrieden
3 weniger zufrieden, oder
4 gar nicht zufrieden
2b) Fühlen sie sich durch die Innsbrucker Politiker 1 eher gut, oder 2 eher weniger gut vertreten?

3) Sind Sie mit der Bürgerbeteiligung bei politischen Entscheidungen in Innsbruck, d.h. dass die Bürger in die Entscheidungen und Projekte der Stadt Innsbruck ausreichend mit einbezogen werden

1 sehr zufrieden
2 zufrieden
3 weniger zufrieden, oder
4 gar nicht zufrieden
4) Fühlen Sie sich in Ihrer näheren Wohnumgebung

1 sehr sicher
  2 sicher
3 weniger sicher
4 gar nicht sicher?

5) Ich nenne Ihnen nun einige Politiker, sagen Sie mir bitte zu jedem dieser Politiker ob er bzw. Sie Ihnen
    bekannt ist und ob Sie eine eher gute oder eine eher weniger gute Meinung über diesen Politiker haben?
    Ist Ihnen Georg Willi bekannt?   

    (Int.:WENN JA/BEKANNT: Haben Sie von Ihm/Ihr eine eher gute oder weniger gute Meinung? 
	Politiker
	Bekanntheit
	Meinung

	Georg Willi (Grüne)
	1= bekannt     2 = nicht bekannt
	1 eher gute Meinung        2 weniger gute Meinung

	Christine Oppitz-Plörer (FI)
	1= bekannt     2 = nicht bekannt
	1 eher gute Meinung        2 weniger gute Meinung

	Franz Gruber (VP)
	1= bekannt     2 = nicht bekannt
	1 eher gute Meinung        2 weniger gute Meinung

	Rudi Federspiel (FPÖ)
	1= bekannt     2 = nicht bekannt
	1 eher gute Meinung        2 weniger gute Meinung

	Uschi Schwarzl (Grüne)
	1= bekannt     2 = nicht bekannt
	1 eher gute Meinung        2 weniger gute Meinung

	Elisabeth Mayr (SPÖ)
	1= bekannt     2 = nicht bekannt
	1 eher gute Meinung        2 weniger gute Meinung

	Andrea Dengg (FPÖ)
	1= bekannt     2 = nicht bekannt
	1 eher gute Meinung        2 weniger gute Meinung

	Gerald Depaoli (Gerechtes IBK)
	1= bekannt     2 = nicht bekannt
	1 eher gute Meinung        2 weniger gute Meinung


6) Georg Willi ist nun seit rund einem halben Jahr als Bürgermeister im Amt. Sind Sie mit der Arbeit von Bürgermeister Willi bisher 1 sehr zufrieden
  2 zufrieden
3 weniger zufrieden, oder
4 gar nicht zufrieden

7)a) Sind Sie der Meinung, dass es in Innsbruck ausreichend leistbare Wohnungen für Wohnungssuchende gibt? 
1 eher ja

2 eher nein

7b) Sind die Mieten in Innsbruck Ihrer Ansicht nach  1 gerecht
2 zu hoch, oder
3 eher günstig? 
7c) Die politische Diskussion rund um leistbares Wohnen ist im vollen Gange. Darf Ihrer Meinung nach die Politik in den Grundstücksmarkt, z.B. durch eine Regulierung der Grundstückpreise für seit mehr als 15 Jahre ungenützte Grundflächen bzw. Baugründe, eingreifen?

1 Ja
2 Nein    (3 keine Antwort)
8a) Wenn am kommenden Sonntag in Innsbruck Gemeinderatswahlen wären, welche Partei würden Sie dann
     am ehesten wählen? (Interviewer: Alle Parteien vorlesen!!!!)

1 die Grünen




6 den Tiroler Seniorenbund

2 die Liste Für Innsbruck


7 die NEOS

3 die SPÖ




8 Bürgerforum Liste Fritz

4 die ÖVP




9 Gerechtes Innsbruck

5 die FPÖ




10 Alternative Liste Innsbruck
8b) Wenn Sie am kommenden Sonntag den Bürgermeister der Landeshauptstadt wählen könnten, welcher 

    Person würden Sie dann derzeit am ehesten Ihre Stimme geben

1 Georg Willi



2 Franz Gruber


3 Christine Oppitz-Plörer


4 Rudi Federspiel


5 Elisabeth Mayr
6 jemand Anderen, wen? (BITTE EINTRAGEN!) ………………………………………………

9) In welche Richtung sollte sich die Stadt Innsbruck in Zukunft stärker ausrichten? (2 Antworten möglich) 
    Sollte sich Innsbruck stärker als…..

1 Tourismusstadt
2 Kulturstadt
3 Sportstadt
4 Universität/Bildung/Wissenschaft-Zentrum
5 Kongress/Messe-Stadt, oder
6 Wirtschaftsstandort positionieren und ausrichten?
(NICHT vorlesen:  7 keine spezielle Ausrichtung)

10) Ich lese Ihnen nun 3 Aussagen vor. Sagen Sie mir ob sie diesen Aussagen 
1 voll zustimmen,   2 teilweise,   3 eher weniger oder         4gar nicht zustimmen.
a) Ohne die Universität würde Innsbruck wesentlich schlechter dastehen.

b) Die Universität ist ein wichtiger Wirtschaftsfaktor für die Stadt Innsbruck

c) Die Universität mit Ihren Studierenden führt zu einer positiven Belebung des Innsbrucker Stadtlebens.

DEMOGRAPHISCHE DATEN:

- Geschlecht:

1 männlich

2 weiblich

- Sind Sie:
1 bis 25 Jahre 

2  26 bis 40 Jahre
   3 41 bis 60 Jahre
      4 über 60 Jahre

- Sind Sie:
1 berufstätig

2 Pensionist

3 Hausfrau


4 in Ausbildung (Schüler, Studenten) 
5 Sonstiges( auf Arbeitssuche, Karenz,..)
- Ist ihre höchste abgeschlossene Schulausbildung



1 Pflichtschule



3 Matura



2 Lehre, Fachschule ohne Matura

4 Universität, FH, Akademie

Danke für das Interview !!!


